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Kreisliga Herren Gruppe 05

TuS Gümmer IV : TuS Gümmer V 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Nordmann tütet den Sieg für den TuS Gümmer IV ein

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TuS Gümmer V hat der TuS Gümmer IV am Freitag in weniger
als 140 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Herren Gruppe 05 gesammelt. Beim TuS Gümmer V
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus:
Mit 27:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TuS
Gümmer IV mit 3 und der TuS Gümmer V mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem
Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hübner / Schmidt holten mit einem 3:1 gegen Sander /
Panagiotopoulos den ersten Punkt für ihr Team. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst
nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Hübner / Schmidt beendet wurde. Beim 3:0-Sieg
gelang es Nordmann / Seegers die Gastspieler Mönich / Schimpf in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Grondey / Niemann konnten im Spiel gegen Frank
/ Kluge einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatte Stefan Hübner beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Sven Sander ab dem ersten Ballwechsel. Beim 3:1-Sieg
von Carsten Nordmann gegen Nicolas Mönich ging nur der erste Satz verloren. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte bis auf Ausnahmen indes Mario Seegers bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Schimpf von
Beginn an. Beim 0:3 gegen Eike Frank fand Thomas Grondey von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Mit 3:1 hatte Ulrich Schmidt im Match gegen Dominik Kluge, das im Vorfeld als offen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Stefan Niemann gelang es, Christos Panagiotopoulos im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan
Hübner seinen Gegner Nicolas Mönich beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. In vier Sätzen siegte
derweil Carsten Nordmann gegen Sven Sander und gab dabei nur einen Satz ab. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht der TuS Gümmer IV am 12.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TuS Empelde II, während der TuS Gümmer V am 04.02.2023 gegen den SC Polonia
Hannover II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Gümmer IV

Doppel: Hübner / Schmidt 1:0, Nordmann / Seegers 1:0, Grondey / Niemann 1:0 
Einzel: S. Hübner 2:0, C. Nordmann 2:0, M. Seegers 0:1, T. Grondey 0:1, U. Schmidt 1:0, S.
Niemann 1:0 

 TuS Gümmer V
Doppel: Mönich / Schimpf 0:1, Sander / Panagiotopoulos 0:1, Frank / Kluge 0:1 
Einzel: N. Mönich 0:2, S. Sander 0:2, E. Frank 1:0, M. Schimpf 1:0, C. Panagiotopoulos 0:1, D.
Kluge 0:1
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